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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

es ist uns eine Freude, Sie zum 2. Hanse-Kongress Interdisziplinäre
Intensivmedizin und Intensivpflege in Hamburg einladen zu dürfen .

Ziel unserer Veranstaltung ist es, Intensivmediziner aus den unter-
schiedlichen Fachkreisen zu einem wissenschaftlichen Austausch
zusammenzuführen.

Durch eine sich ständig verändernde Bevölkerungsstruktur sowie
immer ausgefeiltere medizinische Therapieformen nimmt die Anzahl
von Hochrisikopatienten, die eine differenzierte Intensivtherapie 
benötigen, stetig zu. Dies macht ein spezialisiertes Wissen im 
Umgang mit diesen Patienten in zunehmendem Maße erforderlich. 
Das Programm unseres Seminarkongresses greift klinisch wichtige
und aktuell auch kontrovers diskutierte Themen aus der operativen
und konservativen Intensivmedizin auf. Diese werden durch 
kompetente und in ihrem Fachgebiet ausgewiesene Referenten in
Hauptseminaren sowie in begleitenden Tutorials vorgetragen. 
Dabei soll die ausführliche Diskussion der behandelten Themen 
mit allen Referenten ein Schwerpunkt der Veranstaltung sein.

Wir hoffen sehr, Sie zu einem interessanten und anregenden 
wissenschaftlichen Informationsaustausch und zu einem angenehmen
Aufenthalt in Hamburg begrüßen zu dürfen.

Prof. Dr. A. E. Goetz Prof. Dr. G. Kreymann
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Vorwort



Tagungsort: CCH – Congress Center Hamburg
Marseiller Straße
20355 Hamburg

Tagungsbüro: CCH – Congress Center Hamburg
Marseiller Straße
20355 Hamburg

Öffnungszeiten:
Donnerstag, den 1. November 2007, 7:30 bis 19:00 Uhr
Freitag, den 2. November 2007, 8:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, den 3. November 2007, 8:00 bis 16:30 Uhr

Während dieser Zeiten sind Sie erreichbar unter
Telefon 0177 / 3 3749 93

Tagungsgebühren: Dauerausweis Tageskarte

Ärzte 150,- e 70,-e
Pflegepersonal 75,- e 35,-e
Studenten* 40,- e 25,-e
nicht berufstätige* und
nicht mehr berufstätige* Ärzte
Workshop am Sonntag, 4. November 2007      400,- e

* Bitte Bescheinigung.
Gebühren inkl. gesetzl. MwSt.

Organisation: Markus Lücke Kongress-Organisation
Postfach 17 11, 29657 Walsrode
Neue Straße 1, 29664 Walsrode
Telefon (00 49) (0) 51 61/78 95 36
Telefax (00 49) (0) 51 61/78 95 37 
www.luecke-kongresse.de
info@luecke-kongresse.de

Hotelreservierung: Interplan
Büro Hamburg
St. Petersburger Straße 1, 20355 Hamburg
Telefon (00 49) (0) 40/40 32 50 92 30
Telefax (00 49) (0) 40/40 32 50 92 44
E-Mail: hansa06@interplan.de
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Allgemeine Hinweise



Parken: Kostenpflichtige Parkplätze stehen am Kongresssort 
ausreichend zur Verfügung.

Industrieausstellung: Im Congress Center – Foyer Saal F.
Diese Veranstaltung wird durch die intensive
Unterstützung der Industrie ermöglicht. Wir bitten 
daher um regen Besuch der Industrieausstellung.

Hinweise für
Referenten: Projektion: Beamer, Overheadprojektion
Teilnahme-
bescheinigung: Zum Nachweis Ihrer Teilnahme empfehlen wir dringend,

Folgendes zu beachten: Bitte tragen Sie sich während der
Veranstaltung in die ausliegenden Teilnehmerlisten im
Tagungsbüro ein. Nach Eintragung in diese Listen erhalten
Sie im Tagungsbüro Ihre Teilnahmebescheinigung.

Tragen Sie bitte Ihr Namensschild immer gut sichtbar!

Der „Hanse-Kongress – interdisziplinäre Intensivmedizin und Intensiv-
pflege“ ist eine anerkannte Fortbildungsveranstaltung der Ärztekammer
Hamburgs.
Die Veranstaltung ist insgesamt mit 18 Punkten anrechenbar. 
Eine gesonderte Teilnahmebescheinigung erhalten Sie nach Eintragung in
eine Anwesenheitsliste während der Veranstaltung im Tagungsbüro.

Der Workshop am Sonntag, 4. November 2007 wird mit 6 Punkten zertifiziert.
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8:45 - 9:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung
Saal 8 des Kongresses

A. E. Goetz, Hamburg

9:00 - 10:30 Uhr SEMINAR 1

Saal E SEPSIS
State-of-the-Art
Vorsitz:  G. Kreymann, Hamburg

9:00 - 9:30 Uhr Pathophysiologie/Epidemiologie
T. Koch, Dresden

9:45 - 10:15 Uhr Therapie-Guidelines der Sepsis
M. Bauer, Jena

10:30 - 11:00 Uhr Pause

11:00 - 12:30 Uhr SEMINAR 2

Saal E Infektiologie
Vorsitz: T. Koch, Dresden

11:00 - 11:30 Uhr Virale Infektionen auf der Intensivstation
H. Häberle, Tübingen

11:45 - 12:15 Uhr Diagnostik und Therapie von multiresistenten Keimen
V. Eichhorn, Hamburg

12:30 - 13:00 Uhr Pause
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Donnerstag, 1. November 2007



13:00 - 14:30 Uhr TUTORIUM
Saal E Grundzüge der antimikrobiellen Therapie

V. Eichhorn, Hamburg

13:00 - 14:30 Uhr TUTORIUM
Saal D Gerinnungsmanagement

T. Krause, Reinbek

14:30 - 14:45 Uhr Pause

14:45 - 16:15 Uhr TUTORIUM
Saal E Diagnostische und therapeutische Bronchoskopie

S. Kluge, Hamburg

14:45 - 16:15 Uhr TUTORIUM
Saal D Durchgangs- und Entzugs-Syndrome

K. Kampe, Hamburg

16:15 - 16:45 Uhr Pause

16:45 - 18:45 Uhr PRO UND CONTRA
Saal E Vorsitz: H. Bause, Hamburg

16:45 - 17:30 Uhr Kolloide bei septischen Patienten
Pro H. J. Dieterich, Tübingen
Contra M. Thiel, München

17:45 - 18:30 Uhr Intensivierte Insulintherapie bei
kritisch kranken Patienten
Pro G. Kreymann, Hamburg
Contra F. M. Brunkhorst, Jena
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Donnerstag, 1. November 2007



9:00 - 10:30 Uhr SEMINAR 3

Saal E Lungenversagen
Vorsitz: G. Nöldge-Schomburg, Rostock

9:00 - 9:30 Uhr Aktuelle Therapie bei ARDS
M. Quintel, Göttingen

9:45 - 10:15 Uhr Weaning-Strategien nach Langzeitbeatmung
R. Rossaint, Aachen

10:30 - 11:00 Uhr Pause

11:00 - 12:30 Uhr SEMINAR 4

Saal E Kardiales Versagen
Vorsitz: T. Meinertz, Hamburg

11:00 - 11:30 Uhr Akutdiagnostik auf der Intensivstation
M. Göpfert, Hamburg

11:45 - 12:15 Uhr Differenzierte Therapiestrategien
J. Kähler, Hamburg

12:30 - 13:00 Uhr Pause
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13:00 - 14:30 Uhr TUTORIUM
Saal E Nicht-invasive Beatmung

E. Kilger, München

13:00 - 14:30 Uhr TUTORIUM
Saal D Diagnose und Therapie von Motilitätsstörungen

M. Herbert, Würzburg

14:30 - 14:45 Uhr Pause

14:45 - 16:15 Uhr TUTORIUM
Saal E Nierenersatzverfahren

L. Ney, München

14:45 - 16:15 Uhr TUTORIUM
Saal D Intoxikationen

L. S. Weilemann, Mainz

16:15 - 16:45 Uhr Pause

16:45 - 18:45 Uhr PRO UND CONTRA
Saal E Vorsitz: E. Kilger, München 

16:45 - 17:30 Uhr Invasives hämodynamisches Monitoring
auf der Intensivstation
Pro M. Bauer, Jena
Contra D. A. Reuter, Hamburg

17:45 - 18:30 Uhr Inhalierte Vaso-/ino-dilatoren
Pro R. Rossaint, Aachen
Contra G. Kemming, München
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Freitag, 2. November 2007



9:00 - 10:30 Uhr SEMINAR 5

Saal E Ernährung
Vorsitz: M. Herbert, Würzburg

9:00 - 9:30 Uhr Braucht der Intensivpatient
Glutamin und Antioxidantien?
T. W. Felbinger, Hamburg

9:45 - 10:15 Uhr Neue Aspekte zu Lipiden
K. Mayer, Giessen

10:30 - 11:00 Uhr Pause

11:00 - 12:30 Uhr SEMINAR 6

Saal E Gastro-Intestinale Probleme
Vorsitz: E. Muhl, Lübeck

11:00 - 11:30 Uhr Diagnostik und Therapie des Leberversagens 
C. Krenn, Wien 

11:45 - 12:15 Uhr Abdominelles Kompartmentsyndrom
C. Müller, Hamburg

12:30 - 13:00 Uhr Pause
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13:00 - 14:30 Uhr TUTORIUM
Saal E Verbrennungen

S. Lönnecker, Hamburg

13:00 - 14:30 Uhr TUTORIUM
Saal D Therapiekonzepte bei erhöhtem intrakraniellem Druck

J. Piek, Rostock

14:30 - 14:45 Uhr Pause

14:45 - 16:15 Uhr SEMINAR 7

Saal E Ethik in der Intensivmedizin
Vorsitz: G. Kreymann, Hamburg

14:45 - 15:15 Uhr Aufklärungspflicht auf der Intensivstation
P. Schmucker, Lübeck

15:30 - 16:00 Uhr Grenzen der Intensivtherapie
N. Weiler, Kiel
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Workshop am Sonntag, 4. November 2007

„Hämodynamisches Management auf der Intensivstation –
Werkzeuge und Ziele“
2. Hanse-Kongress, 4. November 2007, UKE Hamburg
Referenten: PD Dr. D. A. Reuter Dr. J. Kubitz

Dr. V. Eichhorn H. P. Richter
9:00 -   9:15 Uhr Begrüßung der Teilnehmer

A. E. Goetz
9:15 - 9:45 Uhr Ziele des hämodynamischen Managements

beim kritisch kranken Patienten
V. Eichhorn

9:45 - 10:30 Uhr Hämodynamisches Monitoring – Was und Wie?
D. A. Reuter

10:30 - 12:00 Uhr Erläuterung der Monitoringverfahren im Modell („Hands on“)
J. Kubitz

12:00 - 12:45 Uhr Schock – Pathophysiologie und 
differentialdiagnostische Überlegungen
D. A. Reuter, V. Eichhorn, J. Kubitz, H. P. Richter

12:45 - 13:30 Uhr Mittagspause
13:30 - 14:00 Uhr Herz-Lungen-Interaktionen unter mechanischer

Beatmung: Grundlagen und Limits des funktionellen hämo-
dynamischen Monitorings
D. A. Reuter

14:00 - 15:00 Uhr Differenzierte Volumentherapie im Schock („Hands on“)
D. A. Reuter, V. Eichhorn, J. Kubitz, H. P. Richter

15:00 - 15:30 Uhr Volumen und Katecholamine: Was und Wann?
V. Eichhorn

15:30 - 16:30 Uhr Differenzierte Katecholamintherapie im Schock
(„Hands on“)
D. A. Reuter, V. Eichhorn, J. Kubitz, H. P. Richter

16:30 - 18:00 Uhr abschließende Diskussion

Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl!
Berücksichtigung in der Reihenfolge der Anmeldungen und der Zahlungseingänge.



Bauer, M. Friedrich-Schiller-Universität Jena, Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie
Prof. Dr. Bachstraße 18, 07740 Jena

Bause, H. AK Altona, Abteilung für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin
Prof. Dr. Paul-Ehrlich-Straße 1, 22763 Hamburg

Brunkhorst, F. M. Universitätsklinikum Jena, Klinik für Anästhesiologie
Dr. Erlanger Allee 101, 07747 Jena

Dieterich, H. J. Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin
PD Dr. Hoppe-Seyler-Straße 3, 72076 Tübingen

Eichhorn, V. Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie
Dr. Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Felbinger, T. Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie
PD Dr. Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Goetz, A. E. Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie
Prof. Dr. Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Göpfert, M. Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie
Dr. Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Häberle, H. Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin
Dr. Hoppe-Seyler-Straße 3, 72076 Tübingen

Herbert, M. Klinikum der Universität Würzburg, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie
Prof. Dr. Josef-Schneider-Straße 2, 97080 Würzburg

Kähler, J. Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
PD Dr. Herzzentrum, Klinik und Poliklinik für Innere Medizin III

Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Kampe, K. Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Klinik für Intensivmedizin
Dr. Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Kemming, G. LMU München, Klinik für Anästhesiologie
Dr. Marchioninistraße 15, 81375 München

Kilger, E. Herzklinikum am Augustinum, Klinik für Anästhesiologie
PD Dr. Wolkerweg 16, 81375 München

Kluge, S. Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Klinik für Intensivmedizin
Dr. Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Krause, T. Krankenhaus Reinbek, St.-Adolf-Stift,
PD Dr. Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin

Hamburger Straße 41, 21465 Reinbek

Krenn, C. AKH Wien, Klinik für Anästhesie
Prof. Dr. Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien

Kreymann, G. Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Klinik für Intensivmedizin
Dr. Martinistraße 52, 20246 Hamburg
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Lönnecker, S. Berufsgenossenschaft Unfallkrankenhaus Boberg
Dr. med. Abteilung für Anästhesie, Intensiv- und Rettungsmedizin

Bergedorfer Straße 10, 21033 Hamburg

Mayer, K. Universitätsklinikum Gießen, Medizinische Klinik
Dr. Klinikstraße 36,35385 Gießen

Meinertz, T. Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Herzzentrum,
Prof. Dr. Klinik und Poliklinik für Innere Medizin III

Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Muhl, E. Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Lübeck,
Prof. Dr. Klinik für Chirurgie

Ratzeburger Allee 160, 23538 Lübeck

Müller, C. Katholisches Marienkrankenhaus gGmbH
Prof. Dr. I. Chirurgische Klinik für Viszeral-, Thorax- und Gefäßchirurgie

Alfredstraße 9, 22087 Hamburg

Ney, L. Klinikum der Universität München, Campus Großhadern,
Dr. med. Klinik für Anästhesiologie

Marchioninistraße 15, 81377 München

Nöldge- Universitätsklinikum Rostock,
Schomburg, G. Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin
Prof. Dr. Schillingallee 35, 18057 Rostock

Piek, J. Universitätsklinikum Rostock, Leiter der Abteilung für Neurochirurgie
Prof. Dr. Schillingallee 35, 18057 Rostock

Quintel, M. Georg-August-Universität Göttingen
Prof. Dr. Zentrum für Anästhesiologie, Rettungs- und Intensivmedizin

Robert-Koch-Straße 40, 37099 Göttingen

Ragaller, M. Universitätsklinikum Dresden, Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie
Prof. Dr. Fetscherstraße 74, 01307 Dresden

Reuter, D. Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie
PD Dr. Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Rossaint, R. Universitätsklinikum der RWTH Aachen, Klinik für Anästhesiologie
Prof. Dr. Pauwelsstraße 20, 52074 Aachen

Schmucker, P. Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Lübeck, 
Prof. Dr. Klinik für Anästhesiologie

Ratzeburger Allee 160, 23538 Lübeck

Thiel, M. Klinikum der Universität München-Großhadern, Klinik für Anästhesiologie
Prof. Dr. Marchioninistraße 15, 81377 München

Weilemann, L. S. Johannes-Gutenberg-Universität Mainz, II. Medizinische Abteilung
Prof. Dr. Langenbeckstraße 1, 55101 Mainz

Weiler, N. Universitätsklinikum Schleswig-Holstein., Campus Kiel,
Prof. Dr. Klinik für Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin

Schwanenweg 21, 24105 Kiel
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ARROW DEUTSCHLAND GMBH, Erding

ASTRA ZENECA GMBH, Wedel

B. BRAUN MELSUNGEN AG, Melsungen

CSL BEHRING GMBH, Hattersheim

DRÄGER MEDICAL DEUTSCHLAND GMBH, Lübeck

FRESENIUS KABI DEUTSCHLAND GMBH, Bad Homburg v. d. H.

FRESENIUS MEDICAL CARE  DEUTSCHLAND GMBH, Bad Homburg v. d. H.

ORGANON GMBH, Oberschleißheim

PALL GMBH MEDICAL, Dreieich

PULSION MEDICAL SYSTEMS AG, München

SERUMWERK BERNBURG AG, Bernburg

WYETH PHARMA GMBH, Münster

(Stand bei Drucklegung)
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